
Viola Riviniana Rclib.

Eine genauere Untersuchung des Blütenstaubes einiger Veilchen-

arten hat Herr A. Bethke vorgenommen. Er hat gefanden, dass

die Mittelformen zwischen V. silvatica Fr. und V. Riviniana Rchb.

nur eine geringe Zahl normaler Körner im Pollen besitzen, dass

sie sich also wie Bastarde verhalten (Ueber die Bastarde der

Veilchen-Arten. Inaug. Diss. Königsberg 1882.). Diese Beobach-
tung spricht für die Richtigkeit der Ansicht derjenigen Botaniker,

welche die beiden Pflanzen als verschiedene Arten aufgefasst haben.

In der Nordwestecke Deutschlands hat man bisher den Unterschei-

dungsmerkmalen zwischen diesen beiden Veilchen wenig Werth
beigemessen; es ist nunmehr indess nothwendig geworden, die

Verbreitung beider gesondert zu untersuchen.

Die beiden Pflanzenarten sind sich ungemein ähnlich, unter-

scheiden sich jedoch bei genauerer Vergleichung fast in jedem
einzelnen Organe, wenn auch nur in geringem Maasse. In der

Umgegend von Bremen kommen beide nur auf der hohen Geest vor
;

im Allgemeinen scheint die V. Riviniana die häufigere Art zu sein,

welche sich zwar auch im Walde, aber doch vorzüglich unter

Hecken und in Gebüschen findet, während V. silvatica sich mehr
auf die eigentlichen humusreichen Waldungen beschränkt.

v. Pape, einer der wenigen einheimischen Botaniker, welche
die V. Riviniana schon früher in hiesiger Gegend unterschieden

haben, führt ausserdem noch eine der V. arenaria DO. ähnliche

var. glauca von V. silvatica auf. (Diese Abh. I, p. 92.). Auch
diese Pflanze verdient weitere Beachtung.

W. 0. Focke.
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